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Matzendorferische Prunkvase für Herrn L. v. Roll,

aus weissem Steingut, fabriziert ungefähr um das Jahr 1800. Höhe 39 cm, grösster
Durchmesser 22cm. Auf der Gegenseite zur Inschrift „VON ROLL" am Fusse steht,

gleichfalls in Manganschrift, „MATZENDORF" geschrieben.

Herr Otto Frölicher deponierte im Kataloge die Angabe, seine beiden Kinder erster
Ehe hätten diese Vase geerbt im Jahre 1898 von ihrem Onkel, Herrn Charles Glutz von
Blotzheim in Bern, dessen Grossmutter, Frau Margantha Wallier, die Schwester des

Ratsherrn Ludwig von Roll, Gründers der Tonwarenfabrik Matzendorf, war. Der
Vater habe diese Vase von den Kindern zum Zwecke der Schenkung an das Museum

Solothurn 1913 erworben.



Dr. med. Maria Felchlin

Die Matzendorfer Keramik
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